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und seine Güte währt ewig!“ 
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Wir wünschen allen SchülerInnen und LehrerInnen 
einen guten Start in das neue Schuljahr! 

 
Gebet zum Schulanfang 

 
 
 
 
 
 
 
 

Guter Gott, 
begleite unsere Kinder  

auf dem Schulweg, 
lass sie in der Schule  
deine Nähe erfahren. 
Segne ihre Mitschüler  

und ihre Lehrer. 
Lass unsere Kinder wieder gut  

nach Hause kommen, 
und unsere Familien für sie  

ein Zuhause sein. 
Hilf uns, ihnen Sicherheit zu geben 

und Mut zu machen. 
Amen 
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„Dankt dem HERRN, denn er ist freundlich und seine Güte währt 
ewig!“ (Psalm 106,1) 
 
Ein neues Arbeitsjahr in den Pfarren hat begonnen. Die Urlaubszeit ist 
vorbei und alle sind wieder in ihren (Berufs-)Alltag zurückgekehrt. Die 
SchülerInnen und LehrerInnen sind auch wieder in das neue Schuljahr 
gestartet.  
Etwas Neues bringt heuer der Herbst für den Kindergarten und das 
OK-Zentrum. Beide Einrichtungen sind mit Herbst 2023 in das neue 
Bildungszentrum in der Nachbarschaft der Pfarre eingezogen. Die 
Übersiedlungsarbeiten haben über den Sommer stattgefunden, damit 
jetzt im September der reguläre Betrieb aufgenommen werden konnte. 
Am 7. Oktober wird das Bildungszentrum offiziell eröffnet und 
gesegnet. 
Hier gilt ein Danke an Alle auszusprechen, die von der Planung über 
die Finanzierung bis zur Ermöglichung des Neubaus, vom Einrichten 
bis zum Übersiedeln und vieler anderer Tätigkeiten beteiligt waren. 
Zu diesem Dank für das neue Bildungszentrum dürfen wir uns im 
Herbst aber Zeit nehmen, um Gott unserem Schöpfer Danke zu 
sagen. 
Danke - dass ER die Wald- und Wiesenfrüchte wieder gut gedeihen 
ließ und eine gute Ernte eingebracht werden konnte. Wir von (gröbe-
ren) Umweltkatastrophen verschont geblieben sind. Wir vom Urlaub 
gut und erholt zurückgekehrt sind. 
Und vieles mehr, für das es sich lohnt, Danke zu sagen – es hat 
sicherlich jeder/jede einen Grund, Danke zu sagen. 
 
Nehmen wir das Erntedankfest am 08.10. zum Anlass, Danke zu 
sagen, für alle Dinge, an denen wir uns freuen, aber auch für die 
Gemeinschaft, die wir rund um IHN, den dreifaltigen Gott, haben 
dürfen, denn seine Güte währt ewig. 
In diesem Zusammenhang möchten wir heuer am Welttierschutztag 
(Gedenktag vom Hl. Franz von Assisi), den 4. Oktober, eine (Klein-) 
Tiersegnung im Park beim Widum durchführen (Details sh. weiter 
hinten). Mit dem Tiersegen kann man in gewisser Weise auch Danke 
sagen, danke für unsere Haustiere. 
 
Pfarrkurator Thomas Happacher 
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40 Jahre Pfr. Otto Großgasteiger in Nußdorf 
 
Am 2. September 1983 kam Pfr. Otto Großgasteiger von Innsbruck 
und übernahm die Pfarre Nußdorf. Dieses Jubiläum wird beim Herbst-
fest im Zuge des Festgottesdienstes am Sonntag, 24. September, um 
10:00 Uhr in der Pfarrkirche Nußdorf gefeiert. 
 

Tiersegnung 
 
Wir laden Euch alle ganz herzlich zur Tier-Segnung am Gedenktag 

des hl. Franziskus (Welttierschutztag) 

am Dienstag, 4. Oktober 2023, um 16 Uhr 

ein. 

Wir treffen uns am Spielplatz bei der Kirche.  

 

Alle, Groß & Klein sind eingeladen mit ihrem 

Lieblingstier zu kommen.  

Ob Esel, Ziege, Pferd, Hase, Hund oder Katz,  

auch der Spatz hat seinen Platz!  

 

Bei Regenwetter findet die Tiersegnung nicht statt! 

 

Segnung Bildungszentrum 
 
In der Nachbarschaft der Pfarre wurde seit Herbst 2022 fleißig am Bil-

dungszentrum gebaut. Mit dem Schuljahr 2023/24 ist nun der Betrieb 

im neu errichteten Bildungszentrum angelaufen. 

Am 7. Oktober um 11:00 Uhr wird mit einem Festakt und der Segnung 

das Bildungszentrum offiziell eröffnet. 

 

 



 - 5 - 

Erntedank 
 
In der Pfarre Debant feiern wir am 

Sonntag, 8. Oktober, um 08:45 Uhr 

das Erntedankfest. Mit einer kleinen 

Prozession vom Kirchplatz werden 

wir mit den Erntedankgaben in die 

Kirche zur Hl. Messe einziehen. Die 

Erstkommunionkinder und alle  

Kinder sind eingeladen, Gemüse o-

der Obst (einen Apfel, eine Karotte, 

usw.) von zu Hause mitzubringen 

und bei der kleinen Prozession mit-

zugehen. Die Gaben werden dann 

vorne vor den Altar niedergelegt und 

anschließend gesegnet.  

 

Die mitgebrachten Gaben können dann am Ende des Erntedankgot-

tesdienstes  wieder gerne mit nach Hause genommen werden. 

 
 
 
 

Nacht der 1000 Lichter 
 

Im Seelsorgeraum Sonnseite findet die Nacht der 1000 Lichter ab-

wechselnd in den fünf Pfarren des Seelsorgeraumes statt - heuer fin-

det diese Nacht in der Pfarre Dölsach statt. Herzliche Einladung zum 

Eintauchen ins Licht von 1000 Kerzen, Zeit für Besinnung und medita-

tiver Stimmung. 

Genaue Informationen bitte den Aushängen entnehmen. 
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Öffnungszeiten Pfarrbüro 
Öffnungszeiten und Kontakt Pfarrbüro: 
 

Nach der Sommerzeit hat das Pfarrbüro seit 12. September wieder zu den ge-
wohnten Zeiten für Sie geöffnet: 
Dienstag, von 09:00-11:00 Uhr 
Donnerstag von 17:30-18:30 Uhr 
Pfarrer Bruno Decristoforo bietet donnerstags zu den Pfarrbüroöffnungszeiten 
(17:30-18:30 Uhr) seine Sprechstunde für die Pfarre im Pfarrhaus an. 
 

Kontakt:   Pfarramt Debant 
Pestalozzistr. 5 
04852/62040 
E-Mail: pfarre.debant@dibk.at 

 

Gottesdienstordnung 
 

Wer die wöchentliche Gottesdienstordnung gerne per E-Mail erhalten 
möchte: bitte einfach ein E-Mail an pfarre.debant@dibk.at 
Wir nehmen diese Adresse im Verteiler auf und Sie bekommen dann jede 
Woche automatisch die Gottesdienstordnung zugeschickt. 
 

Krankenkommunion 
 

Älteren oder kranken Menschen, denen es nicht möglich ist, an den Gottes-
diensten in der Kirche teilzunehmen, bringen wir gerne regelmäßig die Kran-
kenkommunion nach Hause. Die Krankenkommunion ist ein Zeichen der Ver-
bundenheit der Gemeinde mit ihren Kranken. In einer kleinen Feier bringen 
wir unseren Glauben an Gott, der immer für uns da ist, zum Ausdruck. Wenn 
Sie selbst oder für einen Angehörigen die Krankenkommunion möchten, bitten 
wir Sie, sich zur Terminvereinbarung im Pfarrbüro zu melden. 
 

Spenden 
Allen ein großes Vergelt´s Gott für die Spenden bei den Sammlungen im 
heurigen Sommer: 

Christophorusaktion am 23.07.23   € 254,02 
Caritas Sommersammlung am 15.08.23  € 170,67 

mailto:pfarre.debant@dibk.at
mailto:pfarre.debant@dibk.at
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Firmung 2024 
 
Für die Firmung 2024 starten wir in diesem Schuljahr wieder mit der Vorbe-
reitung. 
Wir laden die SchülerInnen der 4. Klasse MS/Gymnasium – Jahrgang 
01.09.2009 bis 31.08.2010(oder älter) ein, sich in den Pfarren anzumelden. 
Genaue Infos über den Ort und Zeit der Anmeldung in den Pfarren erfolgt 
einheitlich im Seelsorgeraum über die Schule in der kommenden Zeit. 

 

DANKE für die Kräutersträuße… 
 
…zu Maria Himmelfahrt 
Viele bunte, mit viel Liebe gebundene Kräutersträußchen wurden vor dem 
Wortgottesdienst am Dienstag, 15. August, am Tag des Festes Maria Him-
melfahrt, vor dem Altar aufgelegt. Es war ein sehr schönes, buntes Bild und 
dazu kam natürlich der Duft von den frischen Blumen und Kräutern, der die 
Kirche erfüllte. 
Vielen Dank an alle, die diese Tradition hochhalten und von zu Hause schon 
gebundenen Sträußchen mitbringen. Vielen herzlichen Dank auch an das 
Team, welches Kräuter gesammelt, Blumen gepflückt hat und schlussendlich 
gebunden hat, dass die GottesdienstbesucherInnen ohne mitgebrachten 
Strauß, nach dem Wortgottesdienst ein Sträußchen mit nach Hause nehmen 
konnten. 

 

Neue Kontoverbindung 
 
Durch den Zusammenschluss der RaiKa Lienzer Talboden mit der RaiBa Sillian än-
dert sich ab 9. September die Kontonummer der Pfarre Debant. 
Neue Kontonummer bzw. IBAN:   AT86 3636 8000 0722 3662 
 
 

Impressum und Herausgeber: Pfarre Debant, Pestalozzistraße 5, 9990 Debant 
Tel.Nr. 04852/62040      E-Mail: pfarre.debant@dibk.at        
DVR: 0029874 (12003) Kontonr. Pfarre: AT86 3636 8000 0722 3662 RaiBa Sillian - Lienzer Talboden                            
Titelbild: Pfarre Debant  
Gestaltung: Thomas Happacher, Harald Wittmann  
Druck: Eigendruck              Für den Inhalt verantwortlich: Pfarre Debant   
Pfarrbrief gedruckt auf Papier, das zu 100 % aus Altpapier hergestellt wurde. 
Redaktionsschluss nächster Pfarrbrief: 20.10.2023 
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…..Aus dem  
            Pfarrleben… 

 

Pfarrkaffee 
 
Sonntag 08.10.2023 nach der Hl. Messe (Erntedank) und am 
Sonntag 19.11 nach der Hl. Messe 
 

 

Jungschar 
 

Alle Mädchen und Buben ab der 3. Klasse Volksschule 
bis zur 8. Schulstufe herzlich willkommen 
 

Jungscharstunden: 
Freitag, 29.09.2023 um 14:30 Uhr erste Jungschar-
stunde im neuen Jahr –  

Schnupperstunde für Interessierte NeueinsteigerInnen 
 

Freitag, 20.10.2023 um 14:30 Uhr Jungscharstunde 
 

Es freuen sich Brigitte, Carina und Kathrin! 

 

Kofelwallfahrt vom Seelsorgeraum Sonnseite 
 
Der erste Samstag im August ist traditionell der Wallfahrt nach Maria Luggau 

gewidmet. Leider spielte heuer das Wetter nicht ganz mit und es war kein 

Fußmarsch über den Kofel möglich. Es machten sich etwa um die 30 Wall-

fahrer mit dem Bus auf, um nach Maria Luggau zu fahren. Es bekamen alle 

wieder ein Holzkreuzchen, das dankeswerterweise wieder von Prof. Außerle-

chner gestaltet wurde. In Maria Luggau feierten die Wallfahrer die Hl. Messe 

mit Pfr. Bruno Decristoforo.  

Herzlichen Dank an alle, die, mitgefahren, mitgefeiert und für die Organisa-

tion verantwortlich waren. 
 

 

http://www.google.at/imgres?q=pfarrkaffee&start=252&hl=de&sa=X&biw=1680&bih=902&tbm=isch&prmd=imvns&tbnid=sll2UfkBLEgQQM:&imgrefurl=http://www.stvitalis.at/?c%3Devents%26year%3D2012%26month%3D3&docid=WnDnVsv-6pudQM&imgurl=http://www.stvitalis.at/file.php?area%3Dpages%26file%3Dimage/Allgemeine Bilder/Kaffekanne.jpg&w=773&h=763&ei=izG6T5C3LY7qObLvjbAK&zoom=1&iact=hc&vpx=396&vpy=397&dur=1712&hovh=223&hovw=226&tx=99&ty=144&sig=113258494541608116787&page=9&tbnh=147&tbnw=149&ndsp=34&ved=1t:429,r:28,s:252,i:207
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Hofalm Kirchtag 
 

Am 20. August wurde auf der Hofalm im Debanttal der schon 
traditionelle Kirchtag mit einer Hl. Messe gefeiert. 
 

Bei der Sammlung während der Hl. Messe kamen  
Spenden in der Höhe von € 250,-  
zusammen. 

 

Diese Spenden wurden der Pfarre Debant gespendet. 
 

Vielen herzlichen Dank an Hans Gumpitsch 
und seinem Team für sein Engagement! 

 

Tiroler Bibelkurs 
 

Tiroler Bibelkurs 2023/24 
Nach den guten Erfahrungen der bisherigen Tiroler Bibelkurse setzen das Bildungs-
haus Osttirol, die Diözesanstelle für Bibelpastoral Innsbruck, das Bibelzentrum 
Neustift und das Katholische Bildungswerk Tirol den Tiroler Bibelkurs abermals fort. 
Ziel dieser Veranstaltungsreihe ist es, Menschen für die Beschäftigung mit dem Wort 
Gottes zu begeistern und zu befähigen. Angesprochen sind alle, die persönlich und in 
ihren Gemeinden das Wort Gottes lebendig halten wollen. 
Auch wer bisher den Tiroler Bibelkurs noch nicht besucht hat, ist herzlich zu den ein-
zelnen Einheiten eingeladen. Sie können sich jeweils einen der drei Veranstaltungs-
orte aussuchen.  
Diese Veranstaltungsreihe ist besonders geeignet für: 
 Interessierte an der Bibel, die einzelne Themen vertiefen möchten 
 Leiter/innen von Bibelrunden und Weggemeinschaften 
 Lektor/innen 
 Leiter/innen von Wortgottesdiensten, Andachten 
 Mitarbeiter/innen in Liturgiegruppen 
 Bildungshaus Osttirol/Lienz jeweils Freitag 19.00 bis 21.00 

Termine, Referent/innen und Themen  
06.10.2023: Krieg und Frieden (Dr. Georg Fischer SJ) 
17.11.2023: Erlösung - Was sagt der Epheserbrief dazu? (Dr. Boris Repschinski SJ) 
12.01.2024: Antijudaismus in der Bibel und in der christlichen Volkskultur Tirols  

(Dr. Roman Siebenrock) 
09.02.2024: Essen in der Bibel (Mag. Elena Mizrachi) 
15.03.2024: Führe uns nicht in Versuchung (Dr. Franz Troyer) 
19.04.2024: Tierschutz und Tierethik im Alten Testament (Anna Kraml, MA) 
 

Information: Bibelpastoral d. Diöz. Innsbruck, Dekan Franz Troyer 0676/8730 7861 
Anmeldung: bibelpastoral@dibk.at oder im Bildungshaus Osttirol 

mailto:bibelpastoral@dibk.at
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Grüne Seite 
 

Bischof Glettler: „Schöpfung achten und be-

wahren“ 

Von 1. September bis 4. Oktober begehen die christlichen 

Kirchen die fünfwöchige Schöpfungszeit 

Mit den Worten „Mögen Gerechtigkeit und Frieden strömen“ 

leitet Papst Franziskus in einem Schreiben die diesjährige ökumenische Zeit der 

Schöpfung ein. Diese beginnt mit 1. September und endet am 4. Oktober, Festtag des 

heiligen Franziskus. Mit Einführung der Schöpfungszeit im Jahre 2015 veröffent-

lichte Papst Franziskus ebenfalls seine Öko-Enzyklika „Laudato Si“, deren Fortset-

zung er vor wenigen Tagen ankündigte. 

Nachhaltigkeit in der Diözese Innsbruck 

In der Diözese Innsbruck wird Nachhaltigkeit seit Jahren eine besondere Bedeutung 

beigemessen. „Schöpfungsverantwortung war ursprünglich in der Diözese Innsbruck 

mit Bildungsarbeit verknüpft, schimmerte aber auch in einigen Pilotprojekten und 

Vorzeigebeispielen durch“, so Daniela Soier, Umweltbeauftragte der Diözese Inns-

bruck. Neben erneuerbarer Energie, verantwortungsvolle Mülltrennung sowie weite-

ren Energiesparmaßnahmen werden auch in den hauseigenen Kantinen auf regionale 

Lebensmittel und Bio-Produkte gesetzt. Pfarren werden für zeitgemäße Energiemaß-

nahmen eigens beraten. In puncto Mobilität unterstützt die Diözese Energiesparmaß-

nahmen. 

 

Damit möchte die Diözese weltweite Gerechtigkeit gegenüber allen Mitbewohnerin-

nen und Mitbewohnern schaffen sowie Verantwortung für die folgende Generationen 

zeigen. „Unsere Verantwortung liegt darin, die Schöpfung zu achten und zu bewah-

ren, auch für künftige Generationen“, so Bischof Hermann Glettler zur Aufgabe der 

Schöpfungsverantwortung. 

 

Angebote während der Schöpfungszeit in Osttirol 

 Fermentieren in aller Munde … -Workshop 

Freitag, 15. September 2023, 15:00 – 18:00 Uhr; Bildungshaus Osttirol 

Heutzutage steht die Haltbarkeit von Lebensmitteln nur mehr sehr selten im Vorder-

grund. Viel wichtiger sind die gesundheitlichen Vorteile. Während der Fermentation 
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vervielfachen sich die Vitamine und das Gemüse wird für uns viel bekömmlicher. In 

diesem Workshop erhalten Sie Grundinfos zum Fermentieren und gemeinsam stellen 

wir Sauerkraut, Gemüse und einen leckeren Kombucha her. Mehr unter: 

https://bho.dibk.at/termine/Fermentieren-in-aller-Munde-Workshop3  

 Pfarrfest zum Thema Nachhaltigkeit 

Samstag, 30. September 2023, 10:00 – 16:00 Uhr; Pfarre Lienz- Heilige Familie 

Zusammen mit der Dekanatsjugend Lienz veranstaltet die Pfarre Lienz – Heilige Fa-

milie ein Pfarrfest, welches rund um das Thema Nachhaltigkeit gestaltet wird. Höhe-

punkt bildet das „Radlkino“ am Ende des Festes.  

Österreichweiter Umweltpreis und „Österreich Radelt“ 
Unter dem Motto „Jede Radfahrt zählt!“ möchten die Diözesen Österreichs auch in 

diesem Jahr auf die Aktion „Österreich Radelt“ aufmerksam machen. Besonders am 

19. September, dem autofreien Sonntag der europäischen Mobilitätswoche plädieren 

die Pfarren für ein „RADLn in die Kirche“.  

Zur Bewahrung der Schöpfung wird in diesem Jahr erneut der Kirchliche Umwelt-

preis vergeben. Alle katholischen und evangelischen Pfarrgemeinden sowie Ordens-

gemeinschaften werden aufgerufen, an der aktiven Bewahrung der Schöpfung teilzu-

nehmen. Frei nach der Devise „Lebendiges Miteinander in nachhaltigen kirchlichen 

Gebäuden“ werden nachahmenswerte Projekte im Jänner 2024 in St. Pölten ausge-

zeichnet. Dabei soll es sich um ein ökologisches Gebäude mit einem nachhaltigen, 

klimagerechten und sozialen Nutzungskonzept handeln.  

DATEN UND FAKTEN 
Enzyklika „Laudato si“ 
Am 24. Mai 2015 legte Papst Franziskus seine zweite Enzyklika mit dem Titel „Laudato Si“ (Gelobt 

seist du) der Bevölkerung vor. Das päpstliche Rundschreiben berichtet von grundlegenden Zukunftsfra-

gen, welche dringend behandelt werden müssen und solidarisches Handeln erfordern. Der Titel soll an 

den gleichnamigen Lobgesang des heiligen Franziskus von Assisi erinnern, dem Patron des Naturschut-

zes. In der Enzyklika spricht Papst Franziskus über die „Sorge für das gemeinsame Haus“, womit er vor 

allem die Umweltproblematik in der heutigen Gesellschaft ansprechen möchte. "Es gibt nicht zwei Kri-

sen nebeneinander, eine der Umwelt und eine der Gesellschaft, sondern eine einzige und komplexe so-

zio-ökologische Krise“, so der Papst. Unter der Öko – Krise seien vor allem die ärmeren Menschen 

schwer betroffen. Die Lösung siehe er deshalb in einer „ganzheitlichen Ökologie“ oder „Human – Öko-

logie“. 

Österreichs Bischöfe empfinden die Umweltenzyklika als ein „epochales Dokument“ sowie „Gabe und 

Aufgabe zugleich“.  

Am Montag, dem 21.08.2023 kündigte Papst Franziskus vor einer Delegation von Juristen aus europäi-

schen Ländern eine Fortsetzung an. „Ich schreibe einen zweiten Teil von Laudato si“, so der Papst. 

„Wir dürfen nie vergessen, dass die jüngeren Generationen ein Recht darauf haben, von uns eine schöne 

und lebenswerte Welt zu erhalte“, erklärte er weiter. 

https://bho.dibk.at/termine/Fermentieren-in-aller-Munde-Workshop3
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„Eine süße Tat“ – dazu ruft Papst 
Franziskus uns auf: nach dem Vor-
abendgottesdienst am Samstag, 21. 
Oktober, werden Schokopralinen so-
wie fair gehandelte Produkte aus 
dem Weltladen zum Kauf angeboten. 
Mit dem Erlös werden Projekte in 
den Ländern des Südens und der 
faire Handel unterstützt! 
 
 
 
 
 
 

 


